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Die auswärtige Lage Deutſchlands
Rückblick und Umſchau

I

Jn Rußland giebt es Leute und zwar einflußreiche Leute
genug welche Deutſchland vernichten würden wenn es in ihrer
Macht ſtände Feindſeligkeit gegen deutſches Weſen herrſcht
in ſehr weiten Kreiſen am meiſten wohl gerade in der guten
Geſellſchaft Aber ſo zahlreich und ſo erbittert auch unſere
Gegner im Czarenreiche ſind ſo haben ſie doch keineswegs die
Entſcheidung über Krieg und Frieden in ihrer Hand ja wenn
ſelbſt der eine oder der andere von ihnen zu den Rathgebern
des Kaiſers gehört ſo iſt er im Bewußtſein ſeiner Ver
antwortlichkeit doch weit entfernt ſeine Antipathie zur Führerin
zu nehmen und zu einem Kriege gegen Deutſchland zu rathen
in welchem Rußland weder Ehre noch Gewinn haben würde
und wenn wirklich ein Miniſter dem Kaiſer einen ſolchen
Rath ertheilte dann würde er eine entſchiedene Zurückweiſung
erfahren Das ſteht feſt jetzt doppelt feſt nachdem Fürſt
Bismarck ſich neulich am 12 Jan mit ſo großer Beſtimmt
heit über die Feſtigkeit der Rußland und Deutſchland ver
knüpfenden Freundſchaft ausgeſprochen hat Wir waren alſo
jedenfalls im Rechte wenn wir unſere Leſer nie mit dem
Schreckgeſpenſt eines nahen ruſſiſchen Krieges behelligt und
noch kürzlich am 19 Dez v auf das nachdrücklichſte
Sceh aben von Rußland drohe uns keine unmittelbare

efahr
Von einer Freundſchaft zu ſprechen haben wir aller

dings nie Veranlaſſung gehabt Monatelang hat Skoboleff
ein Generol und auf das unbedingteſte abhängig von ſeinem
Kriegsherrn monatelang zu verſchiedenen Zeiten die ruſſiſche
Preſſe welche ja wie wir jüngſt geſehen haben durch einen
Wink des Czaren ſofort gebändigt wird auf das offenſte und
frechſte gegen Deutſchland gehetzt Fürſt Bismarck und vor
allem unſer Kaiſer ſelbſt haben mehrfach mit Aufgebot aller
Mittel der Beſchwichkigung das geſtörte und getrübte Verhält
niß wieder hergeſtellt Von Freundſchaft kann da nur der
Diplomat ſprechen welcher ſtatt den Teufel an die Wand zu
malen recht und klug daran thut den zweifelhaften Gefährten
eher als einen Engel des Lichtes darzuſtellen Daß es un
verantwortlich ſein würde wenwdie Reichsregierung den Kaiſer
von Rußland durch Kundgebungen ihres Mißtrauens reizte
haben wir erſt neulich gefagt Saale Ztg vom 7 Dez v 95

Die Zeitungen aber haben gar keinen Grund die That
ſache zu verſchweigen daß es Rußland geweſen iſt und noch
iſt welches ſeit fünf Monaten am meiſten den europäiſchen
Frieden gefährdet Haben wir es in dieſer Zeit nicht erlebt
wie Rußlands drohende Haltung Frankreichs Kriegsluſt ebenſo
raſch erhitzte wie Rußlands Einlenken Deutſchland gegenüber
einen wahren Ueberſchwang von Friedensheuchelei hervorrief

Die Diplomatie kann ſchweigen wenn ſie weder die Wahr
heit ſagen darf noch ihr widerſprechen will aber die Preſſe iſt
dazu da um zu reden und wenn ſie bei der Beſprechung der
Tagesereigniſſe die Diplomatin ſpielen wollte ſei es augen
fällige Wahrheiten verſchweigend ſei es klares Unrecht be
ſchönigend ſo würde ſie raſch und zwar mit Recht das Ver
trauen ihrer Leſer verlieren

So ſoll es auch hier nicht verhehlt werden daß nach menſch
lichem Ermeſſen Rußland allerdings einmal der angreifende
Feind ſein wird für ganz Centraleuropa ja für den ganzenWeſten Wir können aber wenn wir der Hypotheſen
ſpinnenden Wiſſenſchaft glauben auch vorher ſagen daß die
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Fortſetzung

Lieber Parr Sie ſpielen die Rolle des Roué meiſterhaft
ja ſelbſt ein pörs noble gelingt Jhnen ſofern derſelbe humo
riſtiſch angeflogen iſt allein nichts ſteht Jhnen übler als
die Rolle des Moraliſten Sie wollen mir Tugend predigen
Was beunruhigt Sie Daß die kleine Linda meine Kaſſe
plündert Nun unſer Haus iſt nicht arm und mein Vater
kein Knauſer Sie ſagen die Kleine kompromittire mich und
verſperre mir den Weg zu ſtolzeren blühenderen Schönheiten

Laſſen Sie mir doch die Freiheit der Wahl Chacun
a son goüt Jch befinde mich auf der Scheitelhöhe des Lebens
und mein Weg führt abwärts Von nun ab werde ich duftigen
Frühlingsblumen ſeltener und immer ſeltener begegnen Linda
iſt mein tönendes Schneeglöckchen Laſſen Sie mir doch die
Freude daſſelbe in Gold faſſen zu können Ah da kommt
mein enfant gütél

Prinz Egon wandte ſich vom Fenſter ab Bald darauf trat
Linda in den Salon Sie ließ die Schleppe ihres Reitkleids
fallen lief zum Flügel hin und ſang mit ſchmetternder Stimme
Mendelsſohns Jagdlied

Dit Luſt thät ich ausreiten
urch einen grünen Wald

Darinnen hört ich ſingen
Drei Vöglein wohlgeſtalt

An dieſer Stelle brach die Sängerin ab und wandte ſich
lachend den beiden Herren zu in der Geſellſchaft

rief ſie Wehe dem armen Gretchen Ein
Glück daß in dieſem Falle W e nicht für Gold und Ge

meide zu ſorgen hat ſonſt ginge ich leer aus Ach dieſer
ingsmorgen Sonne Glanz e Grün Duft

und Vogelſong ſo weit der Park reicht Wir reiten zu den
waldigen n wahr mein Prinz Drunten ſattelt

Menſchheit künftig einmal durch Vereiſung der Erde zugrunde
gehen wird und ebenſowenig wie das Grauen vor einem
ſolchen Weltende für den praktiſchen Menſchen eine Bedeutung
hat darf der ja freilich viel nähere Zuſammenſtoß der alten
europäiſchen Kulturwelt mit dem Koloß des Oſtens die Politik
der Gegenwart beſtimmen

Was Frankreich und ſeine Revanche betrifft ſo hat
unſer großer Staatsmann geſagt ein Angriff Frankreichs
könne ebenſogut in zehn Wochen wie in zehn Jahren erfolgen
Unſere Leſer erinnern ſich daß wir in gleichem Sinne ſtets
die Unmöglichkeit Frankreichs Friedlichkeit auch nur auf ein Jahr
zu verbürgen ausgeſprochen haben Daß Frankreich von Rußland
zurückgewieſen für die nächſte Zeit den Krieg kaum wünſchen kann

haben wir im September Z vom 24 Sept geſagt und
im Gegenſatze zu dem wie es eine Zeit lang den Anſchein
hatte recht behalten weil man ſich in Frankreich überzeugte
daß auf Rußland nicht zu rechnen ſei

Als ein beunruhigendes Zeichen der Lage könnte man die
Haſt auffaſſen mit welcher ſich Belgien gegenwärtig rüſtet
um mit gewaffneter Hand ſeine Neutralität vertheidigen zu
können aber ob dieſelbe i in naher Zeit bedroht ſein
wird darüber weiß man ſicherlich in Brüſſel ſo wenig wie in
Berlin Beſchloſſene Sache iſt in Frankreich der Krieg
keinesfalls denn dann hätte der Fürſt Bismarck dem un
erkh Nachbarn gegenüber eine ganz andere Sprache
geführt

So dürfen wir wohl hoffen daß dieſes Jahr friedlich ver
laufen werde wenn es dem Fürſten Bismarck welcher den
Oeſterreichern zu ruſſiſch den Ruſſen zu öſterreichiſch iſt
gelingt ein erträgliches Verhältniß zwiſchen den beiden
Deutſchland benachbarten Kaiſerreichen ſei es wiederherzuſtellen
ſei es zu erhalten Daß das nicht leicht iſt hat er ſelbſt
zugeſtanden

Politiſche Ueberſicht
Nach einer der Polit Korreſp aus Warſchau zugehenden

Mittheilung wäre an Grenzpunkten für welche das Ein
treffen neuer Truppenabtheilungen mit Beginn des neuen
Jahres in Ausſicht genommen ſein ſollte bisher ſeitens der
ruſſiſchen Militärverwaltung keine bezügliche Ausführungs
Maßregel erfolgt Das TelegraphenKorreſpondenz Bureau
iſt ermächtigt die Budapeſter Meldung wonach zwei
reitende Batterien des 7 Corpsartillerie Regiments in Temesvar
den Befehl zur Marſchbereitſchaft und die Reſerve Offiziere
des 6 und 10 Corps einen Bereitſchaftsaviſo zum Einrücken
erhalten haben ſollen als ganz unbegründet und total erfunden
zu erklären

Ein ſchweizeriſches Blatt erzählt die folgende ſchreckliche
Geſchichte

Am 6 Jan ſtieg von Baſel kommend mit Etappen zweifel
los ein franzöſiſcher Geuieoffizier in Stein am Rhein

an gegenüber Säckingen ab Er gab vor ſich in dieſer
arten Winterszeit für Kirchen zu intereſſiren und Anti

quitätenliebhaber zu ſein allein die große Zahl von Landkarten
worunter die betr Blätter aus Siegfrieds neueſtem Atlas die
in dem Zimmer ſeines Gaſthofes offen lagen ließen den Ver
dacht auſ andere Motive zu ſeinem Hierſein lenken Obwohl
er uur ſeine Mutterſprache verſtand wußte der Franzoſe doch
von jedem Weg wohin er führe wie jedes Dörfchen heiße und
wo praktikable Uebergänge über den Rhein vorhanden ſind
Am Abend ließ er ſich das Vergnügen nicht nehmen über die
Säckingerbrücke für wenige Minuten deutſchen Boden zu be
treten Den folgenden Tag fuhr er in einem Schlitten über

man bereits für Sie den Emir für mich den Fox Jm Forſt
haus am See werden wir diniren Jch habe bereits den
Groom vorausgeſchickt damit wir gleich unter der Linde einen
r Tiſch finden Wollen Sie uns begleiten Parr

ch nein thun Sie es nicht Jhre verdroſſene Miene könnte
mir die Laune verderben Widmen Sie ſich Jhrer Familie
Jch höre Pferdegetrappel Zu Pferd mein Prinz

Sie ſprang aus dem Salon und jagte bald darauf an der
Seite des Prinzen durch den ſonnbeſtrahlten Park

Linda hatte ſich jählings in den Strudel des tollſten Genuß
lebens geſtürzt Sie fragte nichts mehr nach den ſchüchternen
Warnungen des Vaters ſie lachte über die frivolen An
ſpielungen der Kolleginnen ſie ſtreute das Geld mit vollen
Händen aus kleidete ſich prunkvoll erſchien auf den Bällen
zu Künſtlerfeſten und Pferderennen und führte den Ausſpruch
im Munde Nur der Genießende Jebt Jm Taumel ſchwanden
ihr die Tage hin Jhre Wohnung füllte ſich faſt allabendlich
mit Gäſten und hallte wider vom Gelächter übermüthiger
Kavaliere und galanter Künſtlerinnen von Chorgeſängen und
Tanzmelodien

Als die Sommerferien begannen fühlte Linda ſich erſchöpft
und folgte dem Prinzen nach Oſtende Aber auch r kam
ſie nicht zur Ruhe Man begegnete Freunden nahm aus
nahmsweiſe an einem Piknik dann an einem Ball theil gab
ein Gabelfrühſtück das bis zur Nacht währte kurz die Ver
gnügungen denen ſie auszuweichen beſtrebt war begannen von
neuem Bald ſang ſie im Salon einer gelangweilten
Monarchin bald zum beſten der Schiffbrüchigen und als ſie
heimkehrte war v zartes Geſicht noch ſo blaß als hätte die
Seeluft ſie nicht berührt

Jm Herbſt ſchloß ſich Papa Marfeld einem Opernunter
nehmen an welches für Skandinavien geplant war Frau
Marfeld erklärte mit der Leidensmiene einer rn daß

en Satten ſoigen werde Es war den G in der
ähe ihrer Tochter bange geworden Sie ahnten daß dies

ſee nach Genuß und Senſation zu einer ſchlimmen Kata
phe führen werde allein ſie fühlten auch daß ſie die Macht

und Bere tten Linda zu züge
durch ihre ReiſevorbereFrau reizteUmgebung an Spott Sie wä

Siſſeln nach Laufenburg und von da auf der Bahn nach e
hut auf erſterem Wege ſtellte er dem Schlittenvermiether z
verfängliche ragen über die Gegend und Uebergänge

er in Laufenburg für gut fand ſeine iangeblichen Auf leg zur Kirche zu ch ſtieg er
nur ſo weit um ſeinen Mann dadurch vermeintlich irre zu
führen dann hatte er genug von der Kirche und Antiquitäten
Alſo ſcheinen die Nachbarn im Weſten ſchon an die Eventualität
eines Rheinüberganges durch die Schweiz zu denken
Jm ungariſchen Abgeordnetenhaufe erklärte am

Montag der Finanzminiſter die von der Regierung beabſich
tigte Konvertirung umfaſſe die Prioritäten garantirter ver
ſtaatlichter Eiſenbahnen im Betrag von 247 Mill Gold die
in rietpreſentin amortiſirbare Titres umgewandelt werden
ſollten s werde dadurch eine jährliche Zinſenerſparniß von
51 Millionen herbeigeführt werden Für die Vornahme der
Konvertirung ſollten günſtige Konſtellationen abgewartet
werden Der Miniſter glaubt daß bei Ende der Finanz
operation noch 40 Millionen zur Dispoſition ſtehen würden
Ueber dieſe würde man ſchließlich für eine Ordnung der
Valuta verfügen können

Jn Belgien ſcheint wieder eine ernſtere Arbeiterbewegung
im Entſtehen zu ſein Es liegen darüber die folgenden Tele
gramme vor

Brüſſel 16 Jan Dem Etoile Belge zufolge wäreunter den ürbeitern im Kohlenbecken von Charleroi
eine allgemeine Arbeitseinſtellung verabredet die
Bürgergarden verſchiedener Ortſchaften ſeien deshalb unter die
Waffen gerufen

Brüſſel 17 Jan Mehrere Führer der ſozialiſtiſchen
Partei in Brüſſel haben ſich heute nach dem Kohlernbecken
von Charleroi begeben angeblich um eine allgemeine Arbeits
einſtellung um jeden Preis zu verhindern

hat ſich derWie der Mubaſchir aus Zeilah e
Emir von Harrar der jetzt von König Menelik von Schoag
in ſeiner Hauptſtadt belagert wird ſowohl an den engliſchen
Gouverneur von Aden ſowie auch an den Großſcherif von
Mekka um Hilfe gewendet Von Letzterem forderte er er
möge für ihn in Kairo und Konſtantinopel fürſprechen damit
England und Egypten vereint Menelik zum Aufgeben der
Belagerung Harrars bewegen ſollen Der Emir verſpricht
dafür wieder die egyptiſche oder vielmehr die türkiſche Ober
hoheit anzuerkennen und den Engländern beim Bau einer
Bahn BerberahHarrar behilflich zu ſein

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Paris 17 Jan Bei der geſtrigen Nachwahl zur De

putirtenkammer im Departement La Manche wurde
Riottean Republikaner mit 55,000 Stimmen gewählt Der
St andibat Admiral Ronſin konſervativ erhielt 45,000
Stimmen

Deutſches Reich
Verlin 17 Jan Heute vormittag ließ ſich der Kaiſer die

üblichen Vorträge halten Nachmittags empfing Se Maf die
Generale der Jnfanterie v Barneckow und v Schachtmeyer
und die Generale der Kavallerie Hann v Weyhern und Graf
Stolberg Wernigerode welche zur Theilnahme an dem morgen
ſtattfindenden Kapitel des hohen Ordens vom Schwarzen Adler
nach Berlin gekommen ſind Morgen mittag wird der Kaiſer im
königlichen Schloſſe die kapitelfähigen Ritter des Ordens zur Auf
nahme einiger Mitglieder und zur Abhaltung eines Kapitels um

verſammeln Die Kaiſerin wohnte am Sonntag dem
Gottesdienſte in der Kapelle des AuguſtaHoſpitals bei und unter

die bunteſten Kleider und keckſten Hutformen aus um ſich in
der Ferne damit zu ſchmücken Am Tag vor der Abreiſe be
ſchäftigten ſich noch eine Schneiderin und eine Putzmacherin
mit der Ausrüſtung der alten Dame Jene probirte Hüte
und Kleider vor dem großen Spiegel an und mit dem
Trennungsſchmerz kreuzten ſich die Toilettenſorgen

Linda rief die Mutter im tragiſchem Tone und mit
zuckendem Geſicht ich überlebe dieſe Reiſe nach dem Nordpol
nicht Getrennt zu ſein von Dir von meinem heißgeliebten
Kinde das verwindet kein Mutterherz Zwölf Monate
eine Ewigkeit im rauhen Norden das iſt mein Tod

t rollten zwei dicke Thränen über ihr Geſicht Aber beſte
altſchmidt hier wandte ſie ſich der Putzmacherin

zu das Hütchen ſieht noch ſo kahl aus wie ne gerupfte
Ente Hier fehlt ein Federchen dort zwei Federchen Sie be
Wer wenig Chir meine Gute Ach Linda mein Engel

empfindeſt den Trennungsſchmerz nicht halb ſo ſehr wie
Du biſt kaltherzig geworden Spare

Deine Worte Du wirſt mich doch nicht überzeugen Wenn
ich je gefehlt ſo geſchah s aus Schwäche Wie denkſt
Du über dieſe Coiffure Marfeld Sind die Epheuranken nicht
zu todt in der Farbe

Mehr als todt kann ſchwerlich eine Farbe ſein und Ephen
paßt zur Burg Auf der Zunge des ſpottſüchtigen
Gatten ſchwebte das Wort Burgruine, allein er verſchluckte
es und ſetzte hinzu zur moosfarbenen Pelucherobe
Deiner dillchei Gefnhe vien t lertſt Du nes der
einer verſöhnlichen eiTrennung de Gethie der Mutter verſtehen Jch werde Deiner

Deine arme Mutter

tets unter Thränen gedenken O dieſe Falte muße Luiſe Sehen Sie venn net daß die Achſelſchleifen

e d n u ber ſehen erenn aS ofodaß Du mich nicht zur begleiteſt verbiete es Dir
tuation würde mich überwälti Wir unſeredi den nicht dem Pöbel o fuhr

Wirte ſich b dines Genderte Linda fand die jähen g

baren Hierſie ſich mit dem Taſchentuch über die naſſen ne der e
vor J un e e wette ant a Trennungsweh
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gutes Gedeihen

Am Montag nachmittag 2 Uhr Ja im Pale des Keihe
e Se unter Vorſitz des Fürſten Bismarck eine Fthunstaat s m rntſeriuns ſtattgefunden gga

Jm Abgeordnetenhauſe welches i an Montag her
Wiederwahl des bisherigen Präſidiums HKöllert v Heereman v Benda durch Zuriif könſtituttie hat das Centrum

den aus dem Reichstage bekannken Aittrag Lieber betreffend
die Veymehrung eder Zahl der Fabrikinſpektvr en
ein t nachdem der Reichskanzler ſich für außerſtande
erklärt hat von Reichswegen bei den Eijnzelregierungen in
der bezeichneten Richtung einzutreten Die erſte Berathung
des Antrags ſoll in der Mittwochſitzütng des Abgeordneten
hauſes ſtaktfinden ebenſo viejenige des Geſetzeutwurfs welcher

je Stelle det im Reichsgeſetz vom 3 Mai 1886 betr
die Unfallverficherung der land nd forſtwirth
ſchaftlichen re eh egebenen Beſtimmungen über die
Organiſation und altung der Berufsgenoſſenſchäfteneine landesgeſehzliche Kerten Anfühtt Die Berufsgenoſſen

ſchaften werden für den Umfang der Proöbinzen gebildet und
können die Verwaltung den Organen der Selbſiverwaltung
in Provinz und Kreis übertragen Endlich kommt zur erſten z
Berathung der Geſetzentwurf welcher der Provpinzialhilfskaſſe
der Rheinprovinz auf deren Geſuch ein zinsfreies Darlehn
von 750 000 M auf die Dauer von 20 ahren zu Kndlichen
Kreditzwecken geiwähet

Das preußiſche Kriegsminiſte rium verbffentlicht ein

Preisaus ſchreiben zur Erlangung von Eitwürfen für eine trans
portable Mannſchaftsbaracke die beſtimmt iſt in wechſeln
den Standlagern ſowohl bei größeren Truppenübungen als auch
im Kriege Verwendung zu finden und zwar zur Unterbringung
der Unteroffiziere und Mannſchaften einer halben Compagnie Da
für die beſten Entwürfe ſehr bohe Preiſe 5000 3000 und 2000
ausgefetzi ſind ſo iſt an der lebhaften Theilnahme der deutſchen
Techmiker nicht zu zweifeln Es wird rin dem Ausſchreiben beſon
derer Werth darauf gelegt daß die im Bedarfsfalle anzufertigen
den Kouſtruktionstheile in dem für große Trüppenaſſen exforder
lichen Umfang in kurzer Zeit herſtellbar anf Landibegen und auf
der Eiſenbahn leicht zit transportiren und an derr Gebrauchsſtelle
möglichſt ſchnell und ohne Schwierigkeit von ungeübten Kräften
zuſammenzuſtellen und auseinanderzunehmen ſind dhne dadurch
an ihrer wiederhölten Verwendbarkeit Ein buße zu erleiden Die
Wahl des Materials ob Holz Eiſen Papiermgſſe c bleibt im
weiteſten Umfange freigeſtellt Doch ſoll es ſelbſtverſtändlich
durchaus wetterfeſt in Bezug auf Gewicht Volumen und Halt
barkeit für wiederholten Gebrauch geeignet ſeilt Die WBaracke
muß entweder von vornherein heizbar und überhaupt für den

Winktergeb ebrauch geeignet oder mit Leichtigkeit dafür einzurichten
ſein Endlich wird gute Belenchtung und ewne größere Zahl vonThüten die eine ſchnelle Räumung ermöglichen gefördert Die

Preisertheilima findet erſt nach einer engeren Konkurrenz ſtatt
in welcher die dazu raufgeforderten Bewerber die Ansſührbarteit

ihrer Entwürfe durch ausgeführte Konſtruktiölstheile nachzu
weiſen haben Genügen ſämmtliche Einſendungeit von vornher
ein nicht den Wünſchen des Kriegsminiſterinnis ſo ethalten die
e der drei beſten Entiwürfe die Hulfte der Kenaßnteit

reiſeWie die es ling
der Jufanterie v Dannenberg General e I
bisher Gorwerueur von Straßburg mit der Fü es

dec St

eitd rn t

Wer e iſt
e ein der dert Di WerYrigade zum Commandeur ernann ordenrig daß e v S u z rin

W Armeecorps beauftragt war zum kommandirenden Genera

d u ernannt worden iſſt und r v ichtiCommandeur der 13 Dibiſion den Rang
erals ethalten e

v Oppel Eommandeur der a geiſten ſeinen Wie
n Hoaeſucht haben

t 799 01 Imr rr 777 r
Einfach und ſhlcht kerig und in dieſen wenigenWorten läßt ſich der eder Wahlaufrufs z

ne mit welchem die deutſchfreifinnige Partei auf dem

d paar Sätzen an daß ſie aus einen guten Gewiſſen ent
deshalb für überftüffigorte zu machen Fern won allem Pathos zeichnen ſie einfach

die gaugenblickliche politiſche Lage ſo wie ſich dieſelbe vomliberalen Standpunkte aus darſtelltzärſie heben hervor daß die
ehrheit des Reichstages zu der von der Regierung geforderten Sehunn der n der dende ſtärke um 41,000 Mann

PWereit war und insbeſondere die freiſinnige Partei in ent
ſcheſdender Weiſe zur Bildung dieſer Mehrheit beitrug aber
daß trotzdem ein erbitterter Wahlkampf entbrannt iſt einzig
un eder Frage willen ob jeder Reichstag einmal während ſeinerLebensdaler das Recht haben ſolle das Maß der militäriſchen

Forderungen darauf hin zu prüfen ob es eitte Milderung ſei
es der perfönlichen vder en en geſtattetDie Verneinung dieſer Frage wird in dem freiſtnnigen
Wahlaufrufe mit Recht ein unberechtigtes Mißtrauensvotum

das Volk genannt
tion einmal einen Reichstag wählen könne welcher das

Vaterland dem Auslande gegenüber ſchutz und wehrlos machen

Damit verleugnet man aber im Grunde den Zanzen Kon
ſtjtutionglisuuus der einz i und allein auf dem Vertrauen in
die Einſicht und Vaterlandsliebe des Volkes beruht Man
gelangt auf dieſe Weiſe zum Abſolutigmüs oder das fafth ſchlimmer iſt r zum Scheinkonſtitutionglisnius man
n der politiſchen und wirthſchaftlichen Reaklion Thor und

Der nähere Hinweis daxguf daß eine auf ein ſchein
konſtitutionelles Programm gewählte Volisvertretung nicht die
nhthige Sicherheit bietet gegen die Abwehr der Monopole und

anderer Pkäne denen das Volk in ſeiner weit überwiegenden
Mehrheit einen unüberwindlichen Widerſtand entgegengeſetzt
hat ſchließt den gedaitklichen Jnhalt des freiſinnigen Wahl
aufrufs der dann nur noch zur Wahl ſelbſtändiger im

Volksvertreter in Treue gegen Kaiſer und Reich
auffordert

An Schlichtheit dem freiſinnigen Aufrufe weit nachſtehend
ſtellt ſich der nationalliberale Wahlaufruf dar in dem man ver
gebens einen großen Gedanken ſucht Das Septennat welches
von Anfang an Zeräde ſeitens der Regierung und der t
freundli ſinnten Parteien als nebeuſächlich und verhältnißmäßig Reihen behandelt worden war wächſt ſich hier zu

den höchſten Jntereſſen des Vaterlandes aus die drei ne
Dewilligung der Friedenspräſenz wird zur r la der

re ja ſogar zur Ermuthigung des Ar
gs ſind denn doch reine Schlagworte die wirklich keinenerh benden Eindruck machen können Uns nimmt dieſe über

n nud übertriebene r umſömehr Wunder als
eichzeikig gemelvet wird daßngtjonalliberalen Partei wies übernimmt

uns micht ſo hat dieſer auch von ſeinen Gegnern hochgegchtete
Parteiführer ſtets wo er die beſſeren Gründe für ſich hatte
ejne beſonnenere und maßvollere Sprache zu führen gewußt
Etwas erklärlicher wird die Redeweiſe des nationalliberalen
a en dadurch daß dieſe Partei mit den beiden erf

raktionen hereits ein Wahlkartell abgeſchloſſen
ie Beſtimmungen deſſelben laufen im weſentlichen auf eine

e Bürgſchaft des gegenwärtigen Beſitzſtandes hinaus
Eroberung neuer Wahlkreiſe ſoll diejenige der drei Parteien

den Kandidaten beſtimmen welche in dem betr Wahlkreiſe
bisher verhältnißmäßig am ſtärkſten vertreten geweſen iſt

wolle läßt ſich die Ablehnultg u Forderung erklären

Täuſchen wir

Dies ſinb die natürlichen Bedingungen jedes Wahlkartells an
rn nichts Beſonderes zu entdecken iſtnitthetn tet des e n c a ſchon jetzt Fälle gusnimmt in denenBemerkenswerth iſt
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Auch ſoll e V
Srn zu Die Wehlbenee e

weit Wahlaufrufe t e An n K itik der Meſſe des Reichsta treten

chtplan des Wahlkampfes erſchienen iſt Man ſpürt es

16landes rdurch feſt

h Bennigſen die Führung 4

n

deünfehlbar in Niederſinken hen Hielch olie Vveſ künftigen

l Vertrauen Obne daſſelbeniſt Arte ar d t See o

u t aiunmn s hJ Dit egrle c Serrehts n S

J in
K e henen Sivung des Herrenba u t a S
herrn v SolemacherAntweiler auf Erlaß einer Wien an den

K iſer einſtimmig angenommen tworden aber Prof DPr Beſeler

man erklärte namens der neuen Fraktion bes welche
täßigt konfervativen Und liberalen Element e Hauſesnurfaßt auch dieſer Theil des Hauſes ſchließe ſich de St einer

Adreſſe aber unter Proteſt gegen die Motive des Antragſtellers

innißvollen olgen welche eittftehen würden wenn das
die Jhitlative ergreifen 45 im in eine enttiche

Das iſt in derThat ein ſehr beachtenswerther Sta dte eben dem preußiſchen

e giebt es im deutſchen Reich noch eine lange Reibe
von

für die Beſchlüſſed fgerufen würden gegen oder je nachdem ceher e erhebend würdein die Schranken zu freten
es wenn die Tandesvertretung von r ältere Linie ein

n den Reichstag ſchleuderte weil derſelbe wie esDen Moliven des Frhr v Solemacher Antweiter heißt die
illigung der Erhöhung der Friedenspräſenzziffer um 41,000

ann an Bedingungengeknüpft habe welche ihm meue vom
bishetigen Herkommen abweichende Befugniſſe geben ſollten
wührend vielleicht ein anderer liberalgeſinnter Partikülarlandtag
die Anſicht ausſprüche der Reichstag habe bei der Bewilligung
der Vorlage für 3 Jahre nur in Ausübumg ſeiner verfäſſtgs
mißigen Befügniſſe gehandelt da die in Art 60 der Reichs

erkaſſung vorgeſehene Feſtſtellung der Friedenspräſenzziffer imActe der Reichsgeſetzaebung eine Bewilligung auf 1 oder 3 Jahre

benſogubtzulaſſe wieneine folche auf der 7 Jahre Nach der
Erklärimg des Hru Beſeler iſt der Adreßanträg einſtimmig an
genommen und die Feſtſtellung des Adreßentwurfs einer Kommiſſion

zNnx wenn man annimnmt daß die von 10 NMitgſiedern unter dem Vorſitz des Präſjdenten Herzog
v Ratibor übetwielen worden dieſer Beſchluß iſt indeſſen nur
eine Täuſchung Entweder wird die Kommiſſion einen Adreß

entwurf feſtſtellen der auch die Unterſchrift der Herren Beſeler
n Schoenaich Carolath c verlangt und dann wird man dem
hitrage die Giftzähne welche die Herren v KleiſtRetzow u Ge

für zeitgemäß halteit ausbrechen müſſen oder die Altkönſervativen
werden auf die Mitwirkung der neuen Fraktion verzichten müſſen
wopmit ſie der Adreſſe an den Kaiſer den Charakter einer Partei
kundgebüng aufdrücken würden Daß die Herren v Solemächer
u Gen auf eine noch weitergehende Abſchwächung der Abreſſe
eingehen ſollten iſt an ſich kaum wahrſcheinlich Haben ſie doch

x die Bewilligung der finangiellen Mittel zur Durchführung desMitgcſetes dem Kaiſer anzubieten

durch die Auflöſungsorde verhindert worden iſt zu bewilligen
Soll überhaupt das angebliche Scheitern der Heeresvorlage

ein Grund überhaupt nicht mehr vor
17

Bekanntmachung

worden iſt daß die Neuwahlen für den Reichstag am 21 Febr
d Jvorzunehmen ſind ſetze ich aufgrund des s 2des Reglements

zum 28 Mai 1670 Bundes Geſebblatt S 275 den Tag an
welchem die Auslegung der Wäblerliſten zu beginnen hat

auf den 24 Januar d J

Berlin den 16 Januar 1887
Der Miniſter des Junern

von Puttkamer
Die Vorſtände der peutſchionſerva tieren Partei

der Reichspartei und der nationalliberalen
Partei haben ſich für vie bevorſtehenden Reichstagswahlen
über folgende Punkte verſtändigt und bitten ihre Parteigenoſſen
für die Durchführung derſelben zu wirken

Es ſollen mur ſolche Sandwehen aufgeſtellt werden welche
bereit ſind fürndas e zu ſtimmen2 Es wird deshalb in der Regel in denjenigen Wahlkreiſenin welchen bisher ein Abgeordneter einer der drei Paxteien

ſich im Beſitz des Mandats befunden hat dieſer wiedergewählt
werden ſoweit er das Mandat nicht annehmen will oder kann
der Erſatzmann von derjenigen

n der bisherige Abgeördnete angehört hat

kreiſen ſoll zur Vermeidung von
auf einen gemeinſamen Kandidaten ſtattfindenſoiche innerhalb eines Wahlkreiſes nicht zu ermöglichen iſt unddie Innung der Centralvorſtände ine Eiſelg bleibt

insbe ondere die Zahlen de gswahl von 1884den d S geben werden

t in der S uger In c et a ler dretPaxteien e WirtW 43 arteivorſtände e e n
e

D

irdde je weil man
eder n 5 n aſten n

armonie alle Grazie des Feſtes in en owie in der beſzeund i les ete wieder m ſehen durch die M res Weſen en wird a n der tetd n a c der K m l Sei in der n We
en bew enſchenfiath dahin o et eeened arten keuchtenden Farben n ſichts hat ſi et en variet

n nern e en Sag ve n das blumenhafte Kinberantlitz Da war a e n e e tunge ſchlanke Geſtalt ſo biegſam ihre Schultern und Arme ſo 3 gehe e n n di d 419 z
ech en n und gen daß nieinaus ihren Betwean u ne n eniſcherende r w n zur g dieſer d

gen konnte beigetrgen n hlkamn u et
urchſchwärmte Nacht hatte einen grämlichen Abkürzung v Dienſtzeit i g der Sfenum rer Das war ſo gewiß wie der L da et t ne r
uue che olk r er verſagen dem u das eatte ihre e im Feſtatan weg ein c Dimen u daß es ehren d a ännet wählen werde

flatternder Schmett erhoben es ihr am iche ſowie bisher auch n das zum Schutze des Vater

el e ner e de v 7310 nng ung t u
chtI e hen nen en d

x, Beſeler motivirte dieſen Proteſt mit dem Hinweis auf

etrenhäuſern und eint äleiche Anzahl beiter Kammern

elche Verwirrung würde entſtehen wenn jedes Lpkalparlament

et ſchon darguf verzichten müſſen wie urſprünglich beabſichtigt

die der Reichstag nur

nicht in Beiracht tommen ſo läge für den Exlaß einer Adreſſe

Nachdem durch Kaiſerliche Verordnung vom 147d M beſtimmt

Partei des derreiſes beſtimmt

In bisher durch Gegner des Septennats vertretenen Wahl
Stichwahlen eine Vereinigung

Jnſſofern einen

ilt als
Regel daß diejenige dieſer drei Parteien welche am ſtärkſtenS vertreten iſt den Kandidaten beſtimmt wobei

den en in denen d h die Aufſtellungt n aus den drei de un e wird
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und au b Jan 1887 t rNamens des Cetralwahlkomites der öahhlteiſhagaet Bartei

iſiusn et Sinne n d en
t

ob a Jehr n e
r e Terargh a m die 58 h kniee fall wechſelnerichneins Miggorititen preisgeben n S Eine dre nie

illignng heißt deu Beſtand des Heeres bei jeder Reichs
tagswahl zum Gegenſtand des Wahlkampfes machenSe Majeſtät der Kaiſer und die mit ihm verbündeten e
C haben es deshalb gut der en e u See

und e den gewaltigen Rüſtungen deacht ArmeeOr e b ſeſich G erv rer den elung auf ſo kürze Zeitbewi igungf e
ellen zu laſſenDeutſche Wähler Habt Jhr Vertrauen zit der Führungusſere Kaiſers er deutſchen Fürſten tud ihrer bewährten

Rathgeber welche das Deutſche Reich aufgerichtet haben oder
e Ihr durch die Männer der Oppoſition Euch ixre führen

nur um dem Herrſchaftsgeltiſt einzelner da zum die e unſeres Heeres 8 ſeee l d
e

Kuſteis ers

e eiten in den e3 Stapel
ag iſt a

ntwi

age geſtellt ſwerden wo iileghareund San n lange Jahre hinaus bedröhen
Vaterlandes Größe und Sſcherheit an Hetzengen Wer wäble nach dem Rathe derer welche die ſchwere

Auſgabe der Erhaltnug des Friedens mitſo vielem Erfolg
ſeitherkerfüllt haben und welche er erklärxen daß ohnefernere Sicherung der nachhaltigen Schlagfertigkeit unſerer

T dem Lande der Frieden nicht 5 rbürgt werden kann
Parlament er ſondern ein Kaiſerliches Heer das ſei

e
Ware mit welcher wir i den Wahlkampf treten

Halte 16 Jan Die hege Toriet tn Partei
rhält morgen eine Wahlberiampilung ab in welcher gibidatals welcher Herr a er in Ausſicht denen Mhheſent

werden ſoll
Die Herren v Behnigſen und Miquét haben an den

Berathungen des Hatioualliberglen CEentralwahlcomtte s theil
genommen und ſich wie wir bereits geſtern einen großen
Theile unſerer Leſer durch ein Privat Telegr mittheilen konnten

bereit erklärt wieder Mandate zum Reichstag zuübernehmen Bennigſen wird in ſeinem alten 19 hannoverſchen
Wahlkreis kandidiren

Die Nationalliberalen und Konſervativen in Rudol
ſtadt haben ſich vereinigt und beſchloſſen als inſamen
Kandidaten der bevorſtehenden Reichstagswahl den tadtbaurath Dr Hobrecht aus Berlin an e Auf S
Anfrage hat derſelbe ſich V rn Annahme eines Mandats
bereit erklärt Bisheriger Vertreter des Kreiſes war Hr Amts
gerichtsrath Hoffmann

Düſſeldorf 17 Jan Von den geſtern hier zu einer
Generalverſammlung vereinigt en Mitgliedern des Vereins
deutſcher Eiſenhüttenlente folgendes Telegramm an den

Reichskanzler Fürſten v Bismarckabgeſandt worden
Ueber 300 hier verſammelte Mitglieder 3 Vereins deutſcher e i

uEiſenhüttenleite ſenden Ew Durchlancht den Ausdruck der
höchſten Anerkennung und wärmſten Danukes für die mannhofſte
feſte und wpagdgtt xe Vertretung der deutſchen ehrkraſt
und damit des Beſtandes unſeres S roßen ſchönen a wieder i
vereinigten Deutſchen Reiches ie bitten Ew Durchlancht
überzeugt zu ſein daß ſie dieſen Dank bethätigen werden durch d
e Ew Durchlaucht Politik bei den bevorſtehenden
Jm Ramen der rſamimling

C Lueg Vorſißzender des Vereine deutſcher Ehenhäüttenlenten

München 18 Jan Priv Tel d Saale Zt Dex hieſige
Vatienalliberale Verein und der Wahlverein FreiMünchen Dentſchfreiſinnige beſchloſſen ge gen
abend dem für die bairiſchen Landtagswahlenſ gemein
ſam beſtellken Ausſchuß auf das Reichstagswahlgeſchäft zu übertragen damit die Hoffnung der Ultra
montanen auf die Uneinigkeit der Liberalen zerſtört

Die e find nöch egar den 17 Jannar e e
der de ſtrigen öffentlichen Apeeeen a ſ d x n u chüfſe für Wie Verwaltimg

f bei hur Wenig Verändern n en Twen m e kerg Per eng n
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Kr tüt halt i d g o e
17 Jan s U morgens Der höchſte Suſtdrug von 771 mm befand ſich

über der ſüdl Oſtſee der niedrigſte weſtl T u z Jn Mitteleuropatte eine Aenderung der Waltttlgge micht W alte dauerte fortau meldete 16 Grad unker a 771 12 ſtill wolkig
slau S Nordweſt ſtill wolkenlos Hamdurg 767 15 Oſt leichtu 762 42 ſt ſtlll r Na 762 W n

Trieſt 17 Jan
nernder Schüeefülleingetretend Der Sſchnee liegt fußboch

T T w T z 2 TWiſſenſchaft Kunſt Literatura Fran Moareella Semb rich iſt von Kaiſer zur kak preuß
Ken ernannt worden an

e

Gerichtsverhandlungenſtert d J iger T Srhutt19 p zit e M aus Groß Helmsd
oſindiche Streſe d i mit ſeinem Nachbar auf feindlichen

ten z re der betr Nachbar verſtorben war und beerdigt
n glaubte M gelegentlich der im Hofe gehaltenennene ſeine Sendiha dadurch zum Ausdruck e

ſollen daß er mit ſeinen Leuten in der an ſeines Nachbarsöft angr ich Scheune Getreide ger he 3 ierdurch
wurde die Fauerſeierlichkeit erheblich geſtört M ſtellte dieſe
St hin auch nicht ein
bitken ließ Gegen den amtsrichterlichen Strafbefehl in Höhee 30 We halte M Einſpruch erhoben

undenens Verhandlung wurde M jedoch
Handlimgsweiſe die er an den Tag gelegt wegenVerübunggryben Unſugs und Erregung xüheſtörenden Lärms

i 50 M Strafe un den Koſten verurtheilt
Leapsig 16 Jan Der Maurer Klauſing aus Volkmars

Gedächtniß
rede gehalten hatte vhne vorher den Geiſtlichen zu befragen

irde von der Strafkammer jbegen Störung einer gottesſenſitthen Handlüng zu 5 Monaten Wefängniß verurtheilt

Efſen 16 Jan Ein Arbeiter hatte meiner hier ab D
v e Verſammlung ſein lantes Mißfallen über

edrückt Beim Verlaſſen des Sagles mußte erbiigei eamten anſchließen um auf edem Polizeigmte
nen Namen feſtſtellen zu laſſen vat drei Tagen erhielt der

am ein Strafmandat wegen groben ehe Jnfolge e
a gelangte die Sache an das engericht eherahn en Angeklagten frei weil Letſebe das Recht gehabt habe
e ißfallen auszudrücken

vome

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen ans der Provinz c

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

O Zeitz 17 Jan Jm ſtädtiſchenin n Jahre au Vieh geſchlachtet worden ferdeStück s 4052 Schweine 2407 Kälber u chaſe
ſegen und 81 Ziegenlämmer zuſammen 9536 Stück

das Vorjahr 514 Stück mehr
fremdes Fleiſch Verworfen und dem menſchlichen Genuſſe ent

zogen wurden Rinder von 40 Rindern ſämmtliche Eingeweide
idgeee und 8 antsetrageie r z halbes Hinterviertei
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werthungs Benvſſenſchaft änlangt ſo wurde aus der Verſammlung heraus die Medhig laut daß das an ünd für ſich
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Deutſche Ediſon geſellſchaft Am 10 Febr findet eine außer
ordentliche Generalverſammlüng ſtatt um über die Erhöhung des Aktienfapitals
und über den bekannten Beſchluß der ſtädtiſchen Eleltrizitätswerke eine Ent
ſcheidung zu treffen wonach bekanntlich die Direktoren der Ediſon Geſellſchaft
zugleich die Leitung der Elektrizitätswerke übernehmen ſollen

fallirte DasDie Gewerbebank in S Tee d HKapital beträgt eine Million davon iſt die Hälfte eingezahlt Die Direktoxen
Schmehler und Trenkner ſind verhaftet worden Es liegen
Bücherſälſchun gen vor viele kleine Leute in Homburg und Umgegend
lefden durch induſtrielle Unternehmungen der Direktion Vertiſte J
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c e cGasthof zum AdlerJ von jetzt ab

Gasthof z Kronprinz
benannt Gleichzeitig erlaube mir meine ſchon früher in Empfehlungchrcte r das t e Localitätenſowie entſprechende Sta e ſichern u reeletBedienung und tiger hreisſtelln in empfehlende Erinnerung zu bringen de ne

Querfurt im Jannar 1887

Zur Ballſaiſon
empfehle

Neueste Spitzenstoſfe in allen modernen Ball
farben 110 etm breit pr Mtr 090 bis 1,10

Spitzen Volants tündige Rocklänge in creme
roſa blan für 6,25Sohwarze éhantiliy und Guipure Tülls
in guter Seide pr Mtr von 3,50 an

Tariatans Muilis und Batiste weiß u coul
Atlasse in nur ſchönen Lichtfarben pr Mtr 0,75

Carl Weg elimg 59 ma in großer Auswahl außerordentlich
preiswerfrüher Wirth im Seebad Ober Röblingen

Geschäfts Fröffnung
Einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend erlaube ich mir S

hierdurch ergebenſt ſtraße daß ich mit heutigem e am riſt Platze e

Balihandsehuhe zu allen Kleiderfarben paſſend
0,50 0,75 1,00 bis 3,50Reizend arringirte Naar und Schulter
Schleifen

Neueste Federtuſſs und Pompons
Reizeude Blumengarnituren v 0,75 bis 10,00Kleine Bouquets einzelne Blätter n

Blüthen zum Selbſtarrangiren
Großartige Auswahl in neuesten Bändern

und SpitzenNeuheiten in Band und Spftzenjabots
Eecharpes Ballumnahmen u Fichus

Siegmund Haagen
Halle aS Markt

Ecke Leipzigerſtraße

Wuchererſtraße 19 m Tapezierwerkſtatt
errichtet habe Es wird mein eifrigſtes Beſtreben ſein alle mich beehrenden
Herrſchaften reell und prompt zu bedienen Hochachtungsvoll

Gustav DIste
Tugſaſousſen mit Gurt und Ketten

Rollläden von Holz und Stahl
JIalousieläden für Brauereien und Getreideböden e

liefert unter Garantie Sdie Jalouſtefabrik von Wurammz Hrdolph
Halle a/S Kraufenſtraſze 10

Dienstag und Millwoch u

u e S S e e S e e e efriſchen Seedorſch eLd Schulze s Wwe gciegigertrnhe a

Als anerkannt beſtes Maſt und Milchfutter offeriren wir

beſtes friſches Cocusnelhl
mit 18 bis 209 Protein und 7 bis 806 Fett

beſtes friſches ealmkermmmmelal
mit 16 bis 1890 Protein und 3 bis 5090 FettUeber Preis und Verwendung dieſer Futtermittel ſowie über Eiſenbahn

frachten geben wir auf Wunſch gern nähere Auskunft Die Eiſenbahnfrachten
für 200 Centner ſind die billigſten

Berlin O Linienſtraße 81 Rengert Co Oelfabrik
P von Trotha sche Orig Samengergte

Die in der Gerſtenansftellung des Magdeburgiſchen Vereins für Land
wirthſchaft am 22 Oktober er als beſtes Saa z anerkannte T von Trotha
ſche Gerſte offerirt das ichnete Wirthſchaftsamt mitr 25 r 1 Jaetr ab Gänſefurt

exel SackW vom Twotha ſches Wirthſchaftsamt

Circulations Füllöfen
mit Mica Fenstern

S ein ganz rorzügliches Vabrlkat

S Garantie bei
Junker Ruh

Eisengiesserei in Karlsruhe Baden

ter der und verbraucht so wenig
eine Füllang bei gelindem Branäoweh rere Tage und Nächte relaht

S

T
e

S

S verwanent vrennend und auf s Folnsto regallrvar e

e in 7 verschiedenen Grössen unter vrollztändiger h

er e an d ginwsuiger Anteaerrae S
und ree gem Nao en den e

e e g ANeinverkauf für Halle und Vmgebang
e Christian h abe a 8s

Geganegtudien
Nach bewahrter Method mit See vom D Hresaner

servatorium und dem ersten
Professor r T

Shrſerſeln

beſte Qualität Schock von e iſtes rrima Sorte und e ob iliniirt Schock m
h den Preiſen vom e ommer

E Krause c gerſtr 3l
Für v Vücker

ſowie geren welcher nes
wirkli liden ſicheren
Weckers bedarf empfehle ich einen

Deutſchen Wecker
Prämiirt Prämütüirt

allerneneſter Confſtruetion zu
jede Stubenuhr iTage gehend welcher ſo

lange lant ſchellt bis man
das Läntewerk abſtellt unter

ſinige reeller Garantie zu
dem Ausnahmepreiſe z
alle bisherigen zu netto 20
do kleiner 36 Std gehend 10

Für Beamtedie tn e ſolideſt
cherſten ecker der Neuzeit

zum Hinſtellen im Preiſe von 7
bis 10 Mark unter 2 jähriger reeller
Garantie

S 4

Gustav Vhlig
S Uhren FabrikHalle a/S untere Leipzigerſtr

Sombart s Patent

Gasmotor M
Binfachste

solidoConstrucetion
Geringstr

Gasverbrauch Fire

2 S Sregelmässiger 84 4 W 4Se n S

ws ün unoaq o

Gänſefurth bei Secklingen i Auhalt reJn dem Bericht über vorerwähnte Gerſtenausſtellung ſpricht Herr Pro efeſſor Märcker aus es ſei zweifellos daß das von Trotha ſche Saat
bei den Gerſtenbauverſuchen in diefem Jahre den Sieg davon gehrags habe

MHerun üttügS Schülershof 13 eHeute Mittwoch hausſchl Wurſt u Suppe C Nach beendeter Saison eröffne
ich einen Ausverkauf sämmtlicher
am Lager habenden Mäntel und
dauert derselbe bis incl 20 d
Mts Es bietet sich die Gelegenheit meine Damen Confection
welche ausschlüesslich nur ausS ten Stoſten und i tDer e er Trarsport e üfnrangen gefertigt t 20

Däniſcher Pferde ſteht von Donnerstag den e e e v M
20 d Mts bei mir zum Verkauf e wneimen itte

Meyer Salomonm
Halle aS Dorvotheenſtraße 6

Sonnabend und Sonn
tag den 22 und 23 d

M halte ich mit einemr Transport rirca
tück guter Däniſcher

Adolph Koslowshki
Sperial Pabrik f Damen u Mädehen Näntel

48 S 48
n Jeder Vmtausch ist hierbei aus

Arbeitspferde im Gaſthof geschlossenzum ehe Hof Delitzſcher Straße Halle a a S Auswahl Sendungen können nicht

zum Verkauf S stattfindenFunIüus Gebharelt ans Baruth
Den teg den 18 d M

einen Transport

z Gustav Ferber
Gr Ulrichſtraße 61e empfiehlt Tafel Kaffee Thee und

I Waſchſerviee Kuchen ünd Deſſert

Teller Vaſen ri Eryfſtall Wein und Waſſergl
Goldfiſchftänder f gere 7i ſſtall wie ord Bierſeidel zu Au

i verkaufspreiſen

Fußbodendielen
auf Wunſch gehobelt und geſpundet

S trocken und fertig zum Verlegen haltenin allen gangbaren Dimenſionen ſtets
größere el am Laensel Mäller

Chinesische
cchwarzeu grüne Ihees

S lentet Ernte in großer Auswahl in
S Packeten und aus gewogenPelange Lhee ſowe heefand

und ff VourbonVauille
diverſe Sorten Cacao

und f h Chocoladen
T an empfohlen die
Drogenhand S von

4

Sie
net

nene
n

S I woclenes geren
in starken Klohen

J

c

u SteinAcgiſhen Arbeitopſerde eAſſeeele Ernst Bock re
65 000 Gewinne mit

Listen Vmer Marie Loose 3 MarkZinſen ind Poigtlnder Zugochſen re e haun
Gebr ricgdm Am a rihsoin vorüs iel äuh 8

Halle a/S Marienſtraße W 2
Dale i e S v v
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c
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